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Meersburger Narrenblättle erscheint pünktlich
Schmotzige Dunschtig, 08. Februar 2018
Am Schmotzige Dunschtig, morgens Acht Uhr,
wo bleibet die Narreblättleschreiber nur.
Me wartet scho ganz gespannt,
was isch passiert in unserem Land.
Auf de Straß, Ihr sehet se komme,
weret Ihr Euer ersehntes Blättle bekomme.
Falls Ihr uns it $ ndet, oder mund glei wieder heim,
soll es nicht zu Eurem Schaden sein.
Verkaufsstellen:
Kriege dunt ers au in de Bäckerei vom Wurster Fritz
Oder beim Theurich an de alte Lidl – Spitz.
Mir freuet uns auf Euer Kommen,
sind der Narretei doch wohl gesonnen.
Mir sehet und dann am Dunschtig früh am Morge,
vergesset an de Fasnet einfach Eure Sorge,
Bis det na und au weiterhin,
a Glückselige, denn des isch ja In.
Ho Narro
Verkauf in Stetten
Bettinas Fleisch- und Wurstlädele

 
 
 
 
 
 
 
Meersburger Narrenblättle erscheint pünktlich 
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho'eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN

Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 31.01.2018 

Mittwoch, 07.02.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 01.02.2018: 

Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Freitag, 02.02.2018: 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 

Tel.: 07532/6193 
Samstag, 03.02.2018: 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Wittenhofen, 
Tel.: 07555/5366 
Sonntag, 04.02.2018: 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, 
Tel.: 07556/5356 
Montag, 05.02.2018: 

Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Dienstag, 06.02.2018: 
Schloßsee-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8285600 

Tel.: 07551/308129 
Mittwoch, 07.02.2018: 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6052 
Donnerstag, 08.02.2018: 
P'ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst *nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken*nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geö<net: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geö<net: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geö<net: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Narrenbaumsetzen  
am 4. Februar 2018
Ein sicher großer Feiertag in der Meersbur-
ger Fasnet ist den Narrenbaum zu stellen.
Unsere Zimmermannsgilde wird am Sams-
tag den begehrten Narrenbaum im Spital-
wald suchen, damit dieser wieder über das 
Rathaus schaut und zeigt, wer in dieser Zeit 
das Sagen hat. Dank zahlreicher Spenden 
hat der Narrensamen die Möglichkeit, wert-
volle Preise zu erklettern.
Das Stellen des Narrenbaums ist zwar älter, 
aber unser Pfarrer Martin Schneider hat an 
diesem Tag das erste Wort. Mit Ihm freuen 
wir uns wieder auf einen närrischen Gottes-
dienst in der Katholischen Pfarrkirche.
Kirchlich und Närrisch gestaltet von den 
Baumeistern.

10.30 Uhr  Narrenmesse in der katholi-
schen Pfarrkirche

  Anschließend Frühschoppen 
bis in die Nacht in den Besen-
wirtschaften:

  Klosterkeller, Bärengarage und 
Glonkebar

14.00 Uhr  Umzug ab Hotel Schützen 
durch Ober- und Unterstadt 
mit Narrenbaumstellen auf 
dem Marktplatz

Schmotzige Dunschdig am 08. Februar 
2018
5.00 Uhr  Katzenmusik ab Hotel Schützen
9.00 Uhr  Schülerbefreiung im Sommertal
10.00 Uhr  Rathaussturm (Bürgermeister 

Scherer gibt den Schlüssel ab?)
  Danach Trauung unserer Nar-

reneltern Frida und Urban
  an der Rathaustreppe
14.00 Uhr  Der Schnabelgiere geht durch 

die Stadt (ab Obertor)
19.00 Uhr  Hemdglonkerumzug ab Hotel 

Hecht
  Anschließend buntes Treiben 

in den Besenwirtschaften
Fasnet Freidig am 09. Februar 2018
14.00 Uhr  Kinderumzug ab Marktplatz
14.30 Uhr  Kinderball in der Sommertal-

halle
  Der Gugelhupf im Letzten Hel-

ler entfällt in diesem Jahr
Fasnet Sunndig am 11. Februar 2018
9.00 Uhr  Wiezuber im Hotel Schi!
Umzüge:  Samstag 10.02. um 13 Uhr 
  in Friedrichshafen
  Sonntag 11.02. um 13 Uhr 
  in Konstanz

Ho Narro, Ihre Narrenzunft Schnabelgiere 
Meersburg
www.narrenzunft-schnabelgiere.de

 
Kirchstr. 4                           Tel. 07532/440265-266                    Mail:buecherei@meersburg.de 

 

Lese-,  Bastel-, & Spieleaktionen  

             

 

 

  
 

 

 

02.02.18, 16 Uhr
„Möhrlin kann zaubern“
Kamisbibai Erzähltheater 
ab 4 Jahren

23.02.18, 16-18 Uhr
Spielenachmittag
Spaß am Spiel
Wer kennt noch Mühle, Dame oder Mikado? 
Wir möchten die alten Spiele ausgraben und 
mit Euch zusammen neu entdecken. 
Auch andere Spielwünsche können erfüllt 
werden! ab 6 Jahren

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.
Um besser planen zu können, wäre eine Anmeldung wünschenswert!
Lese- & Bastelaktion:Dauer ca. 1 Stunde
Spielezeit: 2 Stunden
Email: buecherei@meersburg.de
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Mit Freude dürfen wir Sie recht herzlich am 
nach der Rathauserstürmung 

Der zwar abgesetzte Bürgermeister aber 
Robert Scherer wir die Zeremon

Wir freuen uns auf zahlreiche Trauzeugen.

Mit Freude dürfen wir Sie recht herzlich am Schmotzige Dunschtig
nach der Rathauserstürmung zur Trauung unserer Narreneltern

Der zwar abgesetzte Bürgermeister aber im Amt als Standesbeamter 
wir die Zeremonie auf der Rathaus-Treppe 

Wir freuen uns auf zahlreiche Trauzeugen. Ho-Narro! Ihre Narrenzunft Schnabelgiere

schtig, den 8. Februar  
Narreneltern einladen. 

als Standesbeamter bleibende 
Treppe vornehmen. 

Ihre Narrenzunft Schnabelgiere 
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Meersburg Tourismus 

Kirchstraße 4 

Tel. 07532/ 440-400 

info@meersburg.de  

www.meersburg.de 

14. Internationales Prospektschiff legt in Meersburg an 
Mittwoch, den 07. März 2018 von 10:00  12:00 Uhr 

Zum 14. Mal veranstalten die Partner von „Das starke 

Team am Bodensee gemeinsam mit über 50 

Ausflugs- und Erlebniszielen der internationalen 

Bodenseeregion eine „schwimmende“ Prospektbörse. 

Informieren Sie sich für Ihre Gäste über 

interessante Ausflugsmöglichkeiten 2018. 

Lernen Sie die Vertreter der Ausflugs- und 

Erlebnisziele persönlich kennen. 

Decken Sie sich mit aktuellen Prospekten, 

Plakaten und Infomaterial ein.  

Die Prospektbörse findet bei jeder Witterung an Bord 

der MS Stuttgart statt – der Eintritt ist frei! 

Vorbeikommen, Informationen einholen, Kollegen 

treffen … und für Ihr leibliches Wohl ist ebenfalls 

gesorgt.  

 

Ausstellungen
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Zerbrechliches Glück 

Corina Bomann: Winterengel 
Gläserner Weihnachtengel, eine Einladung 
von der Queen und die Verheißung einer 
großen Liebe. 
 
Sophie Kinsella: Frag nicht nach Sonnen-
schein 
Manchmal ist das Leben nicht perfekt – und 
gerade deshalb so Schön! 
 
Sabine Ebert: Schwert und Krone 
Wer herrschen will, darf keine Skrupel ken-
nen 
 
Iny Lorentz: Die Widerspenstige 
Ein mutige junge Frau, die gnadenlose Zeit 

der Türkenkriege und eine schicksalhafte 
Liebe 
 
Hans Rath: Saufen nur in Zimmerlautstär-
ke 
Freunde gibt´s, die gibt´s gar nicht 
 
Kent Haruf: Unsere Seelen bei Nacht 
Ein lebensweiser Roman über zweite Chan-
cen und die Freiheit des Alters. 
 
Kati Kitamura: Trennung 
Ein mitreißender psychologischer Roman, 
über das Ende eine Ehe und die Geheimnis-
se, die wir alle in uns tragen. 
 
Deon Meyer: Fever 
Ein spannendes Epos mit einem wundervol-
len Helden. Ein Roman über das, was Men-
schen und menschliches Zusammensein 
ausmacht. 
 
 
 

Burg Meersburg
Das Burgmuseum 
Das Museum ist auch in den Wintermonaten 
täglich durchgehend von 10:00 bis 18:00 
Uhr geö*net. Letzter Einlass: ½ Stunde vor 
Schließung. 
 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa*enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m. 
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho* Gedenkstätte. 
 
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage 
nach auf das 7 Jh. und den Merowinger-
König Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischö-
fe haben hier residiert, die Burg war Sitz 
des Bistums Konstanz, des damals größten 
deutschsprachigen Bistums. Die Meersburg 
ist trotz Belagerungen nie zerstört oder gar 
geschleift worden, der Besuch der alten Fes-
te wird daher immer zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. 
 
Das Burg-Café: 
Geö*net: 10:00 – 17:30 Uhr. Bis einschl. 
20.03.2018 jedoch montags und diens-
tags geschlossen. Ausnahme während der 
Fasnacht: Fasnacht-Montag und Fasnacht-
Dienstag (12. und 13. Februar) geö*net. 
 
„Omas Kaufhaus“ und „Meersburger La-
den“ 
„Omas Kaufhaus“: Montags bis sonnabends 
von 10 bis 18:30 Uhr geö*net. 
Die Schauanlage ist ebenfalls geö*net, aber 
nicht in Betrieb. 
Der „Meersburger Laden“ ist geschlossen, 
bei Kau$nteresse bitte in „Omas Kaufhaus“ 
melden. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus
 

 
Samstag, 17. März 2018 
15:00 Uhr 
Sonntag, 13. Mai 2018 
18:00 Uhr 
 
 
Sonntag, 27. Mai 2018 
18:00 Uhr 
 
Sonntag, 24. Juni 2018 
18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 15. März 2018 
20:00 Uhr 
 
Samstag, 24. März 2018 
20:00 Uhr  
Samstag, 07. April 2018 
20:00 Uhr 
Freitag, 20. April 2018 
20:00 Uhr 
 
Donnerstag, 07. Juni 2018 
20:00 Uhr 
 
Samstag, 16. Juni 2018 
20:00 Uhr 
 
 

Freitag, 02. Februar 2018 
19:30 Uhr 
Mittwoch, 01. August 2018 
19:00 Uhr 
Donnerstag, 02. August 2018 

19:00 Uhr 
 

 
„Prinzessin Isabella“ - Sitzkissenkonzert 4+ 

Kolibri-Quintett, vineum bodensee. Erw. 10,00 / Kind 5,00 / Familie 15,00 € 
Klavierrecital mit Dmitry Masleev 
Artist in Residence - Bodenseefestival 
Werke von P. I. Tschaikowski, S. Prokofjew 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 27,00 / erm. 25,00 € 
Kibardin-Quartett - Bodenseefestival 

Werke von E. Jourist, A. Piazolla u.a 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 27,00 / erm. 25,00 € 
Clara und Robert Schumann 
Liebesfrühling – Geschichte einer Liebe in Wort und Ton 
Heidrun Gärtner (Clara Schumann), Daniel Friedrich (Robert Schumann) 
Anna Karmasin (Sopran), Thomas Stimmel (Bass), Markus Kreul (Klavier) 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € 
Weitere Konzerte: siehe Homepage 
 
 
 
 
doppellacher 
Yves Macak / Marianne Schätzle 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
torkel trifft … Tunefisch – moderne irische Folkmusik 
Torkelhalle. Eintritt: 10,00 € 
Hildegard Pohl Trio „Swing it, Mr. Bach“ 

Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Die Drei von der Brandstelle 
Musikalische szenische Lesung vom Ende der Welt mit Ewald Arenz u.a. 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
doppellacher 
Lars Sörensen / Helene Bockhorst 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Die Dietrich – Marlene ganz persönlich 
Anja Gutgesell. Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Weitere Veranstaltungen: siehe Homepage 
 
 
 
 

Fasnacht um den Bodensee – eine musikalische Hommage an 

unvergessene Fasnachtsgrößen. Augustinum Meersburg, Eintritt: 10,00 € 
Simple Minds Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Entritt: 62,25 € 
Glasperlenspiel & Johannes Oerding 

Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Eintritt: 51,90 € 
 

 

            
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 
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Kulinarik und Kunst  
im Augustinum 
Motto „Schubert, Wien und Wein“ 
Einen ganz besonderen Konzertabend durf-
ten die den großen Theatersaal im Wohnstift 
Augustinum füllenden Besucher erleben: 
Direktor Richard Rheindorf hieß sie herz-
lich zu diesem musikalisch-kulinarischen 
Erlebnisabend willkommen - dies „trotz der 
Fasnachtsveranstaltungen“. Joachim Hartel 
vom Überlinger Rotary Club wies schon mal 
auf das dort im kommenden Jahr statt$nde-
ne Preisträgerkonzert hin, dessen Durchfüh-
rung v.a. durch das bedeutende Sponsoring 
des Rotary Clubs und der Kulturstiftung er-
möglicht wird. Autor und Sprecher Georg 
Mais empfahl schon mal zu Beginn: „Ge-
nießen Sie mit allen Sinnen den heutigen 
Abend“ und hatte hierzu auch eine nett in 
Reime gesetzte Begrüßung in petto - das 
kam gut an. 
Unter dem Titel „Schubert, Wien und Wein“ 
waren Werke eines der bedeutendsten Kom-
ponisten, nämlich Franz Schubert (1797 - 
1828) zu hören. Die in Salzburg wohnhafte, 
schon mit vielen namhaften Auszeichnun-

gen bedachte Pianistin Keiko Hattori trug 
eindrucksvoll bekannte und bedeutende 
Werke dieses nur 31 Jahre alt gewordenen 
Wiener Künstlers und Komponisten vor. 
Über dessen Werdegang und Leben sowie 
die damaligen Lebensverhältnisse der Bür-
ger informierte launig und unterhaltsam 
Sprecher Georg Mais, der als Dirigent und 
Organisator hierzulande längst kein Un-
bekannter mehr ist. Mais trug, im Wechsel 
mit den vorgetragenen Meisterwerken des 
Komponisten viele bemerkenswerte Details 
aus dessen alles andere als einfachen Le-
bens dem Publikum vor. Dazu durften die 
zahlreichen Gäste, unter Ihnen viele Ange-
hörige des Überlinger Rotary Clubs, ein vor-
zügliches 3-Gänge-Menü genießen, dies mit 
kulinarischen Köstlichkeiten plus Wein nach 
Wiener Tradition aus der Zeit Franz Schu-
berts - das Publikum sparte hierzu natürlich 
nicht mit wohlverdientem langen Beifall . 
Und dies sind die bekannten Schubert´schen 
Meisterwerke, die von der Pianistin sou-
verän und eindrucksvoll vorgetragen wur-
den: Tischlied, das Impromptu Ges-Dur, das 
Chorlied „Ihr Freunde und Du goldner Wein“, 
„Der Lindenbaum“, Gretchen am Spinnrad, 

Die Forelle, Liebesbotschaft, die beiden 
Impromptus op. 42 Nr. 2 und op. 142 Nr. 
3, „An die Musik“, Impromptu op. 90 Nr.2, 
„Nacht und Träume“. Zum guten Abschluss 
als i-Tüpfelchen erklang noch das bekannte 
Mozart´sche „Alla Turca“ aus dessen Klavier-
sonate KV 331. „Auf diesen fantastischen 
Mann anstoßen“ riet Sprecher Georg Mais 
dann abschließend gewiss nicht vergebens. 
Nach der hochkarätigen Veranstaltung 
konnten für 10 Euro CD´s zugunsten der 
Kulturstiftung erworben werden, die von 
der Pianistin und dem Autor dem Publikum 
angeboten wurden. 
 
Hartmut Rieble 

„ka!ee kuchen & konzert – 
junge Meersburger Talente im 
vineum bodensee“ 
Meersburg: Am vergangenen Sonntag, 21. 
Januar 2018 fand das erste Konzert der neu-
en musikalischen Reihe statt und: es war ein 
voller Erfolg! Christoph Maaß, städtischer 
Musikdirektor war ebenso überwältigt ob 
der großen Resonanz, wie das gesamte vi-
neum bodensee Team. Mit der ka*ee kuchen 
und konzert Idee scheint genau der Nerv 
der Meersburger getro*en zu sein, denn 
über 100 Gäste strömten in den Veranstal-
tungssaal des vineum bodensee und verlie-
ßen ihn nach zwei Stunden mit glücklichen 
Gesichtern! 

„Das ist eine tolle Sache!“ schwärmten meh-
rere ältere Damen in der Pause bei Ka*ee 
und Kuchen und erkundigten sich sogleich 
nach dem nächsten Termin. Der steht noch 
nicht fest, aber dass es weiter gehen soll, da-
rin sind sich die Abteilungen Kultur und Mu-
seum und die Jugendmusikschule Meers-
burg einig. „Meersburg ist eine Musikstadt!“, 
begrüßte Christoph Maaß die Gäste und das 
konnten an diesem Nachmittag alle Zuhörer 
hautnah spüren! 

Die beiden Solisten: Lisa Hafen (Quer;öte) 
und Philipp Hertkorn (Klarinette), verzau-
berten mit ihrem Spiel von der ersten Se-

kunde an die Zuhörer, souverän begleitet 
von Ying-Yu Hertkorn am Klavier. Freneti-
scher Applaus nach jedem Stück kitzelte bei 
jedem kommenden Stück Höchstleistungen 
bei beiden hervor! Ein ganz großer Erfolg für 
die jungen musikalischen Talente! Nach der 
Pause eroberten fünf junge Männer die Büh-
ne und zogen mit ihren Posaunenstücken 
alle Gäste bis zum Ende in ihren Bann. Das 
Pre-College Trombone Ensemble, beste-
hend aus Jannik Ho!mann, Lucas Kienz-
ler, Johannes Markhart, Florian Möhrle, 
Simon Sträßle (Posaunen), „...rockte den 
Saal!“, wie Christoph Maaß glücklich be-
merkte. „ka!ee kuchen & konzert – junge 
Meersburger Talente im vineum bodensee“ 
ist auf hohem Niveau gestartet und ruft 
nach baldiger Wiederholung! Danke an die 
engagierten Musiker und das wunderbare 
Publikum! 

Jana Mantel 
Abteilung Kultur und Museum 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö!nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö!nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö!nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 

Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö!nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö!nungszeiten der 
Stadtbücherei geö!net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö!nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö!nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

 

Aus der Arbeit des Meersburger 
Gemeinderates – in ö!entlicher 
Sitzung am 23. Januar 2018 
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de nachlesen. 
 
1.  Bürgerfragestunde

Eine Bürgerin regt an, dass Gespräche 
mit dem Land bezüglich des Neuen 
Schlosses aufgenommen werden. Ziel 
soll sein, dass die Schlossterrasse an 
den Tagen, an denen das Neue Schloss 
geschlossen hat, trotzdem geö*net ist. 
Außerdem interessiert sie die Umbau-
kosten für die Schule sowie die Zuschüs-
se, die dafür akquiriert werden können. 
Beides sagt die Verwaltung zu. 
Ein Bürger fragt, wann, wo und zu wel-
chem Preis Baugrundstücke für junge 
Familien von der Stadt angeboten wer-
den und ob es hierfür einen Punktekata-
log gibt. 
Bürgermeister Scherer antwortet, dass je 
nach Aufteilung 6 Grundstücke zur Ver-
fügung stehen und für die Vergabe ein 
Sozialpunktekatalog erstellt wird. 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 

20. Feb.    GR 27. Feb.    AUT  + GR
13. März    GR 20. März AUT 

Abgabeschluss für  
Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-
burg.de zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 

ACHTUNG! Geänderter  
Redaktionsschluss! 
Abgabeschluss für die Ausgabe am 
08.02.2018 (KW6): 
Donnerstag, 01.02.2018 um 15.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 
mitteilungsblatt@meersburg.de zu 
übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge kön-
nen für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 
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Ein Bürger schlägt Maßnahmen an dem 
Gebäude „Burgkeller“ vor, damit das Ein-
werfen von brennenden Gegenständen 
verhindert wird. Außerdem soll keine 
Werbung des Vineums dort hängen. 
Die Verwaltung sagt zu, sich um die An-
liegen zu kümmern. Da es sich bei der 
Plakatierung um eine Firma handelt, 
die mit Werbung beauftragt wird, wird 
Kontakt mit der zuständigen Firma auf-
genommen. 

 
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nicht-ö!entlicher Sitzung
Frau Weinschenk, Leitung Fachbereich 
„Zentrale Verwaltung“ gibt bekannt, dass 
der Gemeinderat Frau Andrea Mayer als 
Mitarbeiterin der Abteilung „Personal und 
Organisation“ gewählt hat und sie ab dem 
01.03.2018 bei der Stadt Meersburg beginnt 
 
3. Abschlussbericht GVV- Maßnahme 

Breitband erster Bauabschnitt
Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. 
 
4.  Wasserversorgung Meersburg - Sa-

nierung Leitungsnetz
Arbeitsvergabe

Der Gemeinderat beauftragt einstimmig das 
Stadtwerk am See mit den Sanierungsarbei-
ten am Leitungsnetz der Wasserversorgung 
als Generalunternehmer zum Nettoange-
botspreis von 150.214,35 Euro. 
 
5.  Sanierung Rathaus - 2. BA Sanierung 

Ratskeller
Sachstandsbericht über die Einrich-
tung einer Wein und Vesperstube und 
einer behindertengerechten Hubbüh-
ne

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
Einrichtung einer behindertengerechten 
Hubbühne und behindertengerechten WC-
Anlage im dargestellten Umfang sowie die 
Aufrüstung der Lüftungsanlage zur späte-
ren möglichen Nutzung des Ratskellers als 
Wein- und Vesperstube. 
 
6.  Unterrichtung des Gemeinderates 

über den Abschluss der Prüfung der 
Bauausgaben durch die Gemeinde-
prüfungsanstalt Baden-Württemberg 
für die Jahre 2013 bis 2016

Der Gemeinderat nimmt die von der Ge-
meindeprüfungsanstalt gemachten Fest-
stellungen zur Kenntnis. 
 
7.  Vergabe Reinigungsleistungen Mu-

sikschule, Kulturamt und Vineum
Der Gemeinderat beschließt mit 9 Ja-Stim-
men zu 4 Nein-Stimmen bei 2 Enthaltungen, 
dass die Firma Lattemann & Geiger aus Diet-
mannsried den Auftrag für die Unterhalts-
reinigung der Musikschule und des Vineums 
vom 01.03.2018 bis zum 29.02.2020 zum Ge-
samtbruttopreis von 31.478,77 €/Jahr erhält. 
 
8.  Erlass einer 3. Änderung zur Rechts-

verordnung der Stadt Meersburg 
über die Festsetzung von Parkgebüh-
ren

Der Gemeinderat beschließt den Erlass der 
3. Änderung zur Rechtsverordnung der 

Stadt Meersburg vom 28.10.2003 über die 
Festsetzung der Gebühren für das Parken 
auf ö*entlichen Straßen und Plätzen mit 
13 Ja-Stimmen zu 0 Nein-Stimmen bei 2 
Enthaltungen. Außerdem beschließt der 
Gemeinderat, dass für den Fähreparkplatz 
nur noch kennzeichenbezogene Karten he-
rausgegeben werden, jeweils eine Karte pro 
Kennzeichen. 
 
9.  Beratung und Beschlussfassung über 

die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2018 der Stadt Meersburg 
einschließlich Wirtschaftspläne 2018 
für die Eigenbetriebe Wasserwerk 
Meersburg, Abwasserbeseitigung 
Meersburg und Meersburg Therme

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
gemäß § 79 GemO Baden-Württemberg die 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2018 entsprechend 
der Seite 5 des Haushaltsplans. 
Außerdem beschließt er mit 13 Ja-Stimmen 
zu 1 Nein-Stimme bei 1 Enthaltung die Fi-
nanzplanung 2017 – 2021mit dem zugrun-
de liegenden Investitionsprogramm gemäß 
§ 85 GemO in Verbindung mit der Verwal-
tungsvorschrift zur Gemeindeordnung. 
Ebenfalls einstimmig wird der Wirtschaftsplan 
2018 des Eigenbetriebs Wasserwerk entspre-
chend der Seite 235 des Haushaltsplans be-
schlossen sowie der Wirtschaftsplan 2018 des 
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung (Seite 
257) und der Wirtschaftsplan 2018 des Eigen-
betriebs Meersburg Therme (Seite 278). 
 
10.  Übernahme einer Ausfallbürgschaft 

für die Umschuldung eines Darlehens 
des Spitalfonds Meersburg

Der Gemeinderat stimmt mit 14 Ja-Stim-
men zu 0 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung 
der Übernahme der Ausfallbürgschaft für 
das Darlehen des Spitalfonds Meersburg in 
Höhe von 1.124.034,95 € bei der Sparkasse 
Bodensee zu. 
 
11.  Meersburg Therme: Entsendung von 

Mitgliedern in den Aufsichtsrat der 
Meersburg Therme Betriebsführungs 
GmbH & Co. KG

Der Gemeinderat wählt einstimmig folgen-
de Mitglieder des Gemeinderats in den Auf-
sichtsrat der Meersburg Therme Betriebs-
führungs GmbH & Co. KG: 
 
Fraktion Mitglied Vertreter
CDU Schmidt Dreher
FWV Weißhaar Wurster
UMBO Gilowsky Krause
SPD Dr. Mattes Wirbatz
CDU Endres Brugger
Umweltgruppe Dr. Biemann Mahl 
Grüne Ludwig Frey (FWV)
CDU Naeßl-Doms Köstlinger

12.  Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmt der Annahme 
der Spenden / Zuwendungen an die Stadt 
Meersburg einstimmig zu. 
 
13.  Berichte der Verwaltung

Frau Weinschenk berichtet dem Ge-
meinderat, dass dieses Jahr die Anzahl 

der Kinder für die Ferienbetreuung we-
gen Umbaumaßnahmen in der Som-
mertalschule auf 20 Kinder begrenzt ist. 
Außerdem informiert Frau Weinschenk, 
dass im Hirtle die Beschilderung für ein 
eingeschränktes Haltverbot angebracht 
wird, da nach einem Ortstermin mit dem 
Landratsamt festgestellt wurde, dass 
Rettungsfahrzeuge an der Durchfahrt 
sonst gehindert würden. 
Frau Sonntag, Leitung Fachbereich „Fi-
nanzen“ informiert, dass am 21.03.2018 
eine Verbandsversammlung anberaumt 
wird. 

 
14. Anfragen des Gemeinderats

Bezüglich eines eingeschränkten Halt-
verbots sei nicht nur das „Hirtle“ betrof-
fen sondern auch andere Straßen wie 
der Lehrenweg oder Dornerweg. Auch 
dort würde eine Beschilderung Sinn 
machen. Nach 20 Uhr würden dort viel 
zu viele Autos parken und somit die Ret-
tungszufahrten behindern.
Die Abteilung „Bürgerbüro und Ord-
nung“ wird die Straßen sukzessive abar-
beiten. 
Es wird nach der Schranke am Fähre-
parkplatz gefragt. 
Momentan gibt es noch zwischen dem 
Landratsamt und dem Schrankenher-
steller und der Stadtverwaltung Klä-
rungsbedarf, da die Radien für Busse 
bei der Ein- und Ausfahrt zu klein sind. 
Daher ist noch nicht bekannt, wann die 
Schrankenanlage kommt. 
Nach EU-Recht darf die Förderung für 
Blockheizkraftwerke nicht mehr gewährt 
werden, fraglich ist, ob diese Förderung 
auch bei dem geplanten Blockheizkraft-
werk in der Schule wegfällt.  
Die Verwaltung prüft die Förderung für 
das geplante Blockheizkraftwerk in der 
Schule. 
Es wird angeregt, die Rasen;ächen in 
der Lichtenwiese zu Stellplätzen umzu-
wandeln. 
Die Verwaltung nimmt die Anregung 
auf. 

 

 
 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
 

02. Februar 
Lothar Heimer 
70. Geburtstag 

 
04. Februar 
Rita Boos 

70. Geburtstag 
 

Im Namen der Stadt Meersburg  
gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 
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NACHRUF 
Bürgerschaft, Gemeinderat und Stadtverwaltung der 

Stadt Meersburg 
trauern um

Vinzenz Naeßl-Doms
Burgherr der Meersburg

der am 26. Januar 2018 im Alter von 62 Jahren verstorben ist.

Wir trauern um eine Persönlichkeit, die die Stadt Meersburg mitgeprägt hat. Als Burg-
herr entwickelte er das Wahrzeichen der Stadt Meersburg, die älteste bewohnte Burg in 
Deutschland, zu einem beliebten Ort für die Bewohner und Gäste der Stadt.

Die Unterstützung des ehrenamtlichen Engagements war stets ein Anliegen von Burg-
herrn Vinzenz Naeßl-Doms. Für seine Gastfreundschaft und seine Spenden sprechen wir 
ihm als Geschäftsmann unseren Dank und unsere Anerkennung aus. 

Wir werden ihm in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl in diesen schweren Tagen gilt seiner Frau und seiner ganzen 
Familie.

Im Namen der Bürgerschaft,
des Gemeinderats und der Stadtverwaltung

Robert Scherer
Bürgermeister

Hinweis
„Einen Bericht zum Spatenstich Breitband am 26. Januar 2018 und Beginn der Bauarbei-
ten $nden Sie unter der Rubrik Gemeindeverwaltungsverband“. 

Lohnsteuerformulare  
2016 und 2017 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die Lohnsteuerformulare für die Einkom-
menssteuererklärung für das Jahr 2016 
und 2017 sind im Bürgerbüro Meersburg 
erhältlich. 
  
Bitte schauen Sie in Ihren Unterlagen 
vom Vorjahr nach, welche Anlagen Sie zu 
Ihrer Steuererklärung benötigen. 
  

Folgende Anlagen sind im Bürgerbüro 
Meersburg erhältlich: 

Hauptvordruck
Anlage N
Anlage R
Anlage KAP
Anlage Vorsorgeaufwand
Anlage KIND
Anlage AV

Wir geben lediglich nur die Steuerfor-
mulare aus. Bei Fragen zu den Einkom-
menssteuererklärungen bitten wir Sie, 
sich direkt an das Finanzamt Überlin-
gen, Mühlenstr. 28, 88662 Überlingen, 
Tel. 07551/836-0 zu wenden. 

  
Nähere Informationen zur elektroni-
schen Steuererklärung $nden Sie unter 
www.elster.de. Ebenso erhalten Sie die 
Ausdrucke zum Ausfüllen unter www.
fa-baden-wuerttemberg.de oder auf der 
Homepage des Finanzamtes Überlingen 
unter www.fa-ueberlingen.de. 
  
Weiterhin liegen die Steuererklärungs-
vordrucke in den Zentralen Informa-
tions- und Annahmestellen der Finanz-
ämter zur Abholung bereit. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 
  
Ihre Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 

Neue Mitarbeiterin in der Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten Sie darüber informieren, dass ab 01.02.2018 Regina Nießen als neue Mitar-
beiterin in der Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ tätig ist.  

Frau Nießen steht Ihnen insbesondere im Bereich „Rentenberatung und -auskünfte“ zur 
Verfügung und ist darüber hinaus aber auch für alle Belange im sozialen Bereich tätig. 
Wir wünschen Frau Nießen bei ihrer neuen Aufgabe viel Freude und Erfolg. 

Abteilung „Personal und Organisation“ 
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Dienstzeiten der Stadtver-
waltung Meersburg  

während der Fasnachtstage
Dass der „Schmotzige Dunschdig“, 8. 
Februar 2018, hierzulande ein „Hoher 
Feiertag“ ist, wissen die Einheimischen. 
Doch manche Neubürger aus anderen 
Bundesländern sind über die Gebräuche 
der Fasnacht noch nicht voll informiert. 
Deshalb wie jedes Jahr der Hinweis, dass 
am „Schmotzige Dunschdig“ das Rat-
haus nur für „Dienstgeschäfte der Nar-
ren“ geö*net ist. Sonstiger Publikums-
verkehr ist nicht „durchführbar“. 

Am Freitag, 9. Februar 2018, und am Ro-
senmontag, 12. Februar 2018, bleiben 
das Rathaus und seine Nebenstellen, das 
Kulturamt, das Bürgerbüro und Meers-
burg Tourismus geschlossen.

Der Kindergarten und die Krippe im 
Sommertal sind von diesen Regelungen 
nicht betro*en und bleiben nur am Frei-
tag, 9. Februar 2018 geschlossen.

Da auch einige Rathausbedienstete aktiv 
in Vereinen mitwirken, sind am Dienstag, 
13. Februar 2018, nicht alle Sachbearbei-
ter anwesend. Wir bitten um Verständnis.

Am Aschermittwoch geht es wie ge-
wohnt weiter.

Stadtbücherei Meersburg 
Schließungszeiten

Fasnet  
2018

Schmotzige Dunschdig,  08.02.2018
Freitag,  09.02.2018
Samstag,  10.02.2018

Am Dienstag, 13.02.2018 ist 
die Stadtbücherei und die Zei-
tungsecke wieder geö*net.

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten 

Die Stadt Meersburg (5.700 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Aus;ugsziel. Dadurch 
spielt Tourismus in unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tourismus und 
Veranstaltungen“ kümmert sich um die touristischen Angebote in unserer Stadt, die Or-
ganisation einer Vielzahl von Veranstaltungen und ist Ansprechpartner für Gäste aus aller 
Welt. 
 
Für die Saison vom 01.05.2018 bis zum 30.11.2018 suchen wir eine/n 
 

Mitarbeiter/in für die Gästeinformation 
 
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung (50%) mit einem Umfang von 19,5 Stunden 
wöchentlich. 

Ihre Aufgaben:
Gästebetreuung und –beratung am Counter, auch in Fremdsprachen
Unterkunftsvermittlung und Onlinebuchung
Gästeberatung am Telefon
Verkauf von Karten, Druckmaterial und Shopartikeln
Kartenvorverkauf
Eingabe von Meldescheinen
P;ege der Prospektauslage und Plakataushänge
Lagerhaltung/Bescha*ung Prospekte und Druckmaterialien

Wir erwarten: 
freundliches, aufgeschlossenes Auftreten
Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten
generelle Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten
EDV-Kenntnisse (MS-O]ce Programme)
Ortskenntnisse wären von Vorteil

Wir bieten:
vielseitiges Aufgabengebiet in einer touristisch interessanten Stadt
gut funktionierendes, aufgeschlossenes Team 
eine Vergütung nach TVöD
Fortführung in den Folgejahren

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 26.02.2018 an die Stadt Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Markt-
platz 1, 88709 Meersburg, gerne auch per E-Mail an bewerbung@meersburg.de. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Müller, Leiterin der Abteilung „Tourismus und Veranstaltun-
gen“ (Tel.: 07532/440-4012) zur Verfügung. 

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet. 

Verkehrsbehinderungen während der Fasnachtstage in 
Meersburg 
Vom 8. bis 14. Februar 2018 wird es wieder närrisch in Meersburg. Verschieden Veran-
staltungen werden in diesem Zeitraum von den Narren abgehalten. Dabei wird es auch 
bei Umzügen, etc. zu gelegentlichen Verkehrsbehinderungen im gesamten Stadtgebiet 
kommen. 
  
Es werden alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und Rücksicht für diese Sperrungen 
und Verkehrsbeschränkungen gebeten. 
  
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung - 
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Unterrichtszeiten an 
der Sommertalschule 
Meersburg während 

der Fasnachtswoche 2018 
Der Unterricht an der Sommertalschu-
le Meersburg beginnt am „Schmotzigen 
Dunschtig“, dem 08. Februar 2018 für alle 
Schülerinnen und Schüler mit der 2. Stun-
de um 8.35 Uhr. Er endet mit der Befreiung 
durch die Narren gegen 9:30 Uhr. 
Traditionsgemäß begleiten die Schülerin-
nen und Schüler im Anschluss die Narren zur 

Erstürmung des Rathauses auf den Markt-
platz. 
Die Betreuungs- und Aufsichtsp;icht en-
det an diesem Tag mit der Befreiung an der 
Schule. 
 
Nach den Fasnachtsferien beginnt der Un-
terricht wieder am 
 

Montag, dem 19. Februar 2018 

nach Stundenplan. 

Ich wünsche allen eine närrische Fasnachts-
zeit. 

gez. Jürgen Ritter, 
Gemeinschaftsschulrektor 

Halbjahresgespräch 
für Eltern der Schü-
lerinnen und Schüler 

der Sommertalschule Meers-
burg 
Auch in diesem Jahr bietet das Kollegium 
der Sommertalschule Meersburg den Eltern 
der Schülerinnen und Schüler wieder um-
fangreiche Informations- und Gesprächsan-
gebote im Zusammenhang mit den Halb-
jahresinformationen an. Bewährt hat sich 
dabei in den vergangenen Jahren das Ver-
fahren, die Gespräche mit den Klassenleh-
rerinnen und Klassenlehrern von denen mit 
den Fachlehrerinnen und Fachlehrern abzu-
koppeln. Für die Gespräche mit den Klassen-
lehrerinnen und Klassenlehrern erhalten alle 
Eltern persönliche Gesprächszeiten von den 
Lehrkräften angeboten. 
 
Die Gespräche mit den Fachlehrerinnen und 
Fachlehrern $nden am 
 

Montag, dem 05.02.2018  
in der Zeit von 16.00 h – 19.00 h 

 
statt. Für diese Gespräche ist eine Anmel-
dung an der Schule erforderlich. Die Anmel-
dungen erfolgen über die Emailadressen der 
einzelnen Fachlehrer, auf der Homepage der 
Sommertalschule (www.sommertalschule.
de/über-uns/lehrer-mitarbeiter / ). 
 
Schulleitung und Kollegium ho*en, mit die-
sen Gesprächsangeboten auch in diesem 
Jahr wieder auf reges Interesse zu stoßen 
und hiermit eine gute Grundlage für die ge-
meinsame Erziehungsarbeit legen zu kön-
nen. 
 
An diesem Nachmittag fällt der Nachmit-
tagsunterricht ausnahmsweise aus. 
 
gez. Jürgen Ritter, 
Gemeinschaftsschulrektor 
 
 

Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter: www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Meersburg 
Marianne Faust, Tel: 07532 8075291 
meersburg@vhs-bodenseekreis.de 

Yoga-Nidra, der Heilschlaf der Yogis
Yoga-Nidra ist eine einfache Art der Yoga-
Meditation. Dank der Tiefenentspannung, 
die aus dem Bewusstwerden des Körpers, 
des Atems, der Sinne und des Denkens be-
steht, können nicht nur allgemeine Leiden 
wie Stress, Nervosität, Missemp$ndungen 
abgebaut, sondern die im Unbewussten 
liegenden kreativen und heilenden Kräfte 
ins Bewusstsein gehoben werden. Dies wird 
nicht durch Willensanstrengung erreicht, 
sondern durch physische und psychische 
Gelöstheit. Bitte 2 Wolldecken und Wollso-
cken mitbringen.

Die Stadt Meersburg (5.700 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Aus;ugsziel. Dadurch 
spielt Tourismus in unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tourismus und 
Veranstaltungen“ kümmert sich um die touristischen Angebote in unserer Stadt, die Or-
ganisation einer Vielzahl von Veranstaltungen und ist Ansprechpartner für Gäste aus aller 
Welt. 
  
Zum 01.04.2018 suchen wir im Rahmen der Elternzeitvertretung eine/n 
  

Verwaltungsfachangestellte/n 
  
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einem Beschäftigungsumfang von 60%. Die Stel-
le ist bis zum 31.08.2020 befristet. 

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:
Rechnungstellung für die Abteilung „Tourismus und Veranstaltungen“
Erstellen von Annahme- und Ausgabeanordnungen
Erstellen und Kontrolle von Abrechnungen (Kurtaxe, Fremdenverkehrsabgabe)
Meldescheineingabe/ Bestandsüberwachung
Haushaltsstellenüberwachung/Budgetkontrolle
Monatsabrechnung Kasse
Gästebetreuung und -beratung im Schalter- und Telefondienst
Unterkunftsvermittlung und Verkaufsberatung
Diverse Verwaltungstätigkeiten

Eine Änderung und/oder Ergänzung des Aufgabengebietes ist möglich. 
  
Wir erwarten: 

Abgeschlossene Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellte/n
Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten
Kundenorientierung und Organisationsgeschick
generelle Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten
EDV-Kenntnisse (MS-O]ce Programme)

Wir bieten:
vielseitiges Aufgabengebiet in einer touristisch interessanten Stadt
gut funktionierendes, aufgeschlossenes Team
Bezahlung nach TVöD

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 28.02.2018  an die Stadt Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Markt-
platz 1, 88709 Meersburg, gerne auch per E-Mail an bewerbung@meersburg.de. 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Müller, Leiterin der Abteilung „Tourismus und Veranstaltun-
gen“ (Tel.: 07532/440-4012) zur Verfügung. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet. 
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Christina Jaser, 10 Abende, 20.02.2018 - 
15.05.2018
Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr (13.33 UE)
Daisendorf, Privatraum Jaser, Alpenblick 32
TA301150ME / 49,50 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Yoga am Vormittag
Die Yoga-Übungen (Asanas) werden behut-
sam und mit großer Achtsamkeit durch-
geführt, so dass die Übenden nach innen 
hören und ihr eigenes Maß $nden können. 
Von Beginn an üben wir synchron mit dem 
Atem (Pranayama), wodurch sich tiefe inne-
re Ruhe und Harmonie einstellt auf körper-
licher, geistiger und seelischer Ebene. Diese 
klassische Form des Hatha-Yoga eignet sich 
für Anfänger und Fortgeschrittene. Bitte 
Wolldecke und Wollsocken mitbringen.
Christina Jaser, 10 Vormittage, 
21.02.2018 - 09.05.2018
Mittwoch, 09:30 - 10:30 Uhr (13.33 UE)
Daisendorf, Privatraum Jaser, Alpenblick 32
TA301151ME / 49,50 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Rücken=tness nach Pilates
Im Alltag belasten wir unseren Körper häu$g 
einseitig oder zu wenig. Steife Gelenke und 
verspannte Muskeln sind die Folge. Sanfte 
Gymnastik und gezielte Lockerungsübun-
gen machen uns das eigene Bewegungs- 
und Haltungsmuster bewußt. Erkenntnis 
ist der erste Schritt, um alte Muster abzule-
gen. In jeder Stunde gibt es Entspannungs-, 
Dehnungs- und Aufbauübungen. Wer durch 
ruhiges, ausgewogenes Training $tter und 
beweglicher werden will $ndet hier bei 
sanfter Musik seinen Ausgleich. Bitte Matte, 
ein kleines Handtuch und Stoppersocken 
mitbringen. 
Ursula Kronauer, 12 Abende, 
21.02.2018 - 06.06.2018
Mittwoch, 18:30 - 19:30 Uhr (16 UE)
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21
TA302453ME / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

WirbelsäulengymnastikNeu!
Bitte bringen Sie eine Matte und ein Kissen 
mit.
Reiner Borchert, 12 Vormittage, 01.03.2018 - 
21.06.2018
Donnerstag, 11:00 - 12:00 Uhr (16 UE)
Daisendorf, Rathaus, Bürgersaal, Ortsstr. 22
TA302063ME / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Nordic Walking
Ergänzt mit ausgleichender funktionel-
ler Gymnastik für den Rücken und einen 
eleganten Laufstil. Bitte bringen Sie eige-
ne Nordic Walking Stöcke mit. Tre*punkt: 
Schützenhaus Daisendorf.
Reiner Borchert, 6 Vormittage, 
05.03.2018 - 23.04.2018
Montag, 09:30 - 10:30 Uhr (8 UE)
TA302950ME / 24,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Refresher Course, Niveau A2
„Great! A2“ (Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-
501482-4)

Haben Sie vor Jahren einmal Englisch gelernt 
und wollen diese Kenntnisse au*rischen und 
erweitern? Dann ist dieser Wiedereinsteiger-
kurs genau das Richtige für Sie. Sie werden in 
jeder Unterrichtsstunde viele Sprechgelegen-
heiten bekommen um Blockaden abzubauen. 
Wir arbeiten mit dem Buch in einem lockeren 
Tempo. Zum anregenden und interessan-
ten Programm gehören viele verschiedene 
Sprechsituationen, Übungen zum Hörver-
ständnis, Arbeit mit Texten und natürlich auch 
Grammatik. Bei Fragen zum Kurs können Sie 
sich gerne per E-Mail an die Dozentin wenden: 
Karin_hildebrand@t-online.de .
Karin Hildebrand, 15 Abende, 
07.03.2018 - 11.07.2018
Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr (30 UE)
Sommertalschule, Sommertalweg 21
TA406214ME / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Englisch Grundstufe 2, Fortsetzung, 
Niveau A1
„NEXT A1 - Aktualisierte Ausgabe“ (Hueber 
Verlag, ISBN 978-3-19-002942-6)
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen der englischen Sprache aus 
zwei vhs-Semestern. Bei Fragen zum Kurs 
können Sie sich gerne per E-Mail an die Do-
zentin wenden: Karin_hildebrand@t-online.
de .
Karin Hildebrand, 15 Abende, 
07.03.2018 - 11.07.2018
Mittwoch, 20:00 - 21:30 Uhr (30 UE)
 Sommertalschule, Sommertalweg 21
TA406110ME / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Französisch, Grundstufe 1, Niveau A1
„Perspectives A1, neue Ausgabe“, Leçon 1 
(Cornelsen Verlag, ISBN 978-3-06-520159-9)
Suchen Sie eine neue Herausforderung? 
Möchten Sie in netter Atmosphäre diese 
klangvolle Sprache kennen lernen und ganz 
nebenbei in die Sitten und Gebräuche un-
serer französischen Nachbarn eintauchen? 
Trauen Sie sich, zusammen mit Gleichge-
sinnten auch noch in späteren Jahren leben-
dig und kreativ zu lernen. Vielleicht wird Sie 
Ihr nächster Urlaub mit noch mehr Freude 
nach Frankreich führen.
Nadège Jacoulot, 15 Vormittage, 
22.02.2018 - 05.07.2018
Donnerstag, 10:15 - 11:45 Uhr (30 UE)
Martin-Luther-Haus (evangelisches Gemein-
dehaus), Von-Laßberg-Str. 3
TA408105ME / 126,30 EUR (inkl. Raummie-
te) (gültig ab 9 Teilnehmenden)

Abiturvorbereitung Mathematik - Neu!
Wiederholung und Übungen zu allen The-
mengebieten (Analysis, lineare Algebra, 
Wahrscheinlichkeitsrechnung). Der Kurs ist 
geeignet für AG, TG und WG.
Lichtenbergschule, In den Auen 13, 
Oberuhldingen, UG 02 
Bernd Bley, jeweils Samstag, 
09:30 - 12:30 Uhr 
Block 1: 5 Vormittage, 17.02.2018 - 
17.03.2018, TA608160UH* / 62,00 EUR 
Block 2: 5 Vormittage, 24.03.2018 - 
21.04.2018, TA608162UH* / 62,00 EUR 
(Block 1 und 2 können jeweils unabhängig 
voneinander gebucht werden)

Liebe Meersburgerinnen und Meersbur-
ger, 
seit gut einem halben Jahr verfügt Meers-
burg am Standort Zollhaus über ein ö*ent-
liches Bücherregal. 
Dank Ihrer Unterstützung konnten wir das 
Regal immer gut befüllen und somit viele 
Einheimische und Touristen mit guter Litera-
tur versorgen. 
Da der Besucherstrom im Sommer höher ist 
als im Winter, gibt es leider Momente, in de-
nen das Regal übervoll ist. 
 
Deshalb noch einmal die Bitte, auf die am 
Regal ersichtlichen Regeln zu achten! 
 

Keine Zeitschriften, Kalender, Flyer 
und bitte auch nicht kistenweise Bü-
cher aus dem heimischen Regal.
Es können nur so viele Bücher einge-
stellt werden, wie Bücher ausgelie-
hen sind.

Wir sind bemüht, das Regal in Ordnung zu 
halten, Bücher die nicht für die Mitnahme 
geeignet sind, werden entfernt. 
 
Alle Bücher müssen im korrekten Zustand 
sein. Bitte nur solche Bücher ins Regal ein-
stellen, die Sie auch selber mitnehmen wür-
den. 

Wir, das Team der Stadtbücherei Meersburg, 
freuen uns über ihr Feedback 

Stadtbücherei Meersburg 
Tel. 07532/440265 
Mail:buecherei@meersburg.de 
 
 

 
 

 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine: Dienstag
Nächster Termin: 13.02.2018
Ort: Rathaus Meersburg, 
 Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung: Abteilung Bauen 
 und Gebäude-
 management,
 Frau Jaensch, 
 Tel. 07532 440 181
 (Anmeldung  
 erforderlich)

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  

IN IHREM HEIMATBLATT
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Bioabfall: Bezirk A  01.02.2018 
Bioabfall: Bezirk B  02.02.2018 
Restmüll: Bezirk A  08.02.2018 
Restmüll: Bezirk B  09.02.2018   
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö!nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto*e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen $nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto*e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö*entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 

Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö*entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg.  
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö*entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Veranstaltungen  
01. – 08. Februar 2018 
Donnerstag, 01. Februar 
19:00 Uhr Bildvortrag „Schweizer Ber-
ge - atemberaubende Bernina Gruppe 
und Mythos Eiger“ Der Reisefotograf Jörg 
F. Schuler liebt das Abenteuer und beglei-
tet Sie in seinem heutigen Vortrag in die 
Schweizer Berge. Augustinum Meersburg, 
Theatersaal. Eintritt: 5,00 €, Gäste 7,00 € 
(Abendkasse) 
 
Freitag, 02. Februar 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
16:00 Uhr „Möhrlin kann zaubern“ Ka-
mishibai Erzähl theater Eine Geburtstags-
feier mit Über raschung. Vielleicht auch für 
die kleinen Zu hörer! StadtBücherei Meers-
burg, Kirchstraße 4. Eintritt frei 
19:30 Uhr Fasnacht um den Bodensee 

– eine musikalische Hommage an unver-
gessene Fasnachtsgrößen wie Karle Steuer, 
Bernhard Streibert, Helmut Faßnacht, Willi 
Hermann... Augustinum Meersburg, Thea-
tersaal. Eintritt: 10,00 €  * VVK 
 
Samstag, 03. Februar 
09:00 Uhr Nordic Walking - auch in der 
kalten Jahreszeit gemeinsame Freude 
und Spaß. Angesprochen sind alle Asyl-
bewerberinnen, Asylbewerber und Migran-
ten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre*punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
 
Sonntag, 04. Februar 
10:30 Uhr Narrenmesse in der katholi-
schen Stadt kirche

14:00 Uhr Umzug mit Narrenbaumstellen
anschließend Närrisches Treiben in der Alt-
stadt und den Besenwirtschaften 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Tre* punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Ö!entliche Führung durch 
das vineum bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
 
Montag, 05. Februar 
18:00 Uhr Nordic Walking – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Samstag) 
 
Dienstag, 06. Februar 
15:30 Uhr Stadtführung durch Meers-
burg in der Fasnet Ein Rundgang durch 
Meersburg mit Informationen über das hei-
mische Brauchtum zur 5. Jahreszeit - mit Pe-
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ter Schmidt. Tre*punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € mit Bürgerkarte 
3,50 €. Mind. Teilnehmer: 3 Personen 
19:00 Uhr Ein Lied ging um die Welt - Ver-
nissage zur Ausstellung über den Star-Tenor 
Joseph Schmidt. Augustinum Meersburg, 
Theatersaal, anschließend Galerie ;ur. Ein-
tritt frei 
 
Schmotziger Dunschtig, 08. Februar 
05:00 Uhr: Katzenmusik
09:00 Uhr: Schülerbefreiung im Sommertal, 
Musik: Narrenmusik
10:00 Uhr: Erstürmung des Rathauses
14:00 Uhr: Der Schnabelgiere geht durch die 
Stadt (ab Obertor)

14:00 Uhr: Umzug von Schiggendorf nach 
Baitenhausen mit der Narrenmusik mit an-
schließendem Narrenbaumstellen am DGH
19:00 Uhr: Großer Hemdglonkerumzug, Mu-
sik: Stadtkapelle
20:00 Uhr: Buntes Treiben in den Besenwirt-
schaften der Altstadt 

*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 

Ö!nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

 

Liebe Eltern, wir laden Sie  
herzlich ein zu unserem

Elternabend am  
Donnerstag, 

1. Februar 2018 
um 19 Uhr im Krippenhaus 

Im Sommertalweg 19, Meers-
burg

Thema - „Zwischen zwei Welten -
Kinder im medialen Zeitalter“

Frau Schmitt-Stolba vom Familientre* und 
Frau P;eghar vom Krippenhaus führen 
durch den Abend (ca. 1 1/2 Stunden) mit 

einem Mutmach-Film für gestresste (und 
auch ganz entspannte) Eltern im medialen-
Zeitalter.

Der Film möchte die digitalen Medien nicht 
verteufeln, sondern Kinder für das Mediale 
stark machen, damit sie sich souverän in der 
virtuellen Welt bewegen können, ohne von 
ihr vereinnahmt oder abhängig zu werden.

„Zwischen zwei Welten“ möchte Eltern da-
bei helfen, eine starke innere Haltung im 
Umgang mit dem Bildschirmmedienkon-
sum ihrer Kinder zu $nden.

Es bleibt dabei genügend Zeit für Fragen 
und gegenseitigen Austausch im Gespräch.

 

Aktuell : 
Café im Tre! mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O!enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba
06.02. Selbstbestimmung – was ist das ei-

gentlich? Was darf ein Kind in wel-
chem Alter bestimmen? 

13.02. KEIN CAFE im TREFF - Ferien 

Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
tre!. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 

Familientre! - Tel. 807633 
(vormittags) oder per Mail an 
betreuung@familientre!-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre* 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagesp?ege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali$zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre*. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an
heike.langer@bodenseekreis.de 

Familienhebamme im Tre! 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg $nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. 
Nächste Termine: 27.2., 13.3. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 

O!enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre* mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientre*-meersburg.de 

Reinigungskraft gesucht!
Der Familientre* Meersburg 
e.V. sucht für seine Räum-
lichkeiten ab April 2018 eine 
Reinigungskraft. Arbeitsum-
fang: 4 mal pro Woche nach 
einem vorgegebenen Hy-
gieneplan. Vergütung und 
weitere Infos bei Interesse unter: 
vorstand@familientre*-meersburg.de

Der Familientreff Meersburg e.V. sucht für seine Räumlichkeiten ab 

April 2018 eine Reinigungskraft. Arbeitsumfang: 4 mal pro Woche 
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Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe für Eltern mit 
ihren Kindern von 8 bis 18 Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientre*. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 

Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Montags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder 
– Tel. 347198 

Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter 
– Tel.: 4458085 

Lauftre! 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre*punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 

Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre! 
Freitags von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Familientre*. Bei Interesse bit-
te vorab bei der Kursleitung melden. Ihre 
Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 
445428 

Vätertre! 
Künftig $ndet einmal im Monat am Samstag 
von 9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertre* statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientre*s über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Tre* für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen tre*en wollen. 
Nächster Termin: 17.02.2018 
Ansprechpartner: Manuel Assmann, 
Tel: 07532/33 26 936 

Allgemeine Informationen zum Familien-
tre!: www.familientre!-meersburg.de 

 
 

Freundeskreis der  
Knabenmusik  
Meersburg e.V.

An die Mitglieder des Freundeskreises 
der Knabenmusik Meersburg e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie herzlich zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung ein, die

am Sonntag, den 25. Februar 2018,
um 20:00 Uhr im Proberaum  

der Musikschule

statt$nden wird.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Bericht des Vorstands
5.  Bericht des Schatzmeisters
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Bericht des Musikdirektors
8.  Entlastung des Vorstands für das Jahr 

2017
9.  Neuwahlen
10.  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen dem 
Vorstand eine Woche vor der Versammlung 
schriftlich mitgeteilt werden.

Mit freundlichen Grüßen
Mathias Brunner-Schwer
1. Vorsitzender
 

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Förderverein Orgelrenovierung Mariä 
Heimsuchung zu Meersburg e. V. (FOM) 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag 16. Februar 2018 um 20:00 Uhr 
in St. Urban. Die vorgeschlagene Tagesord-
nung ist:
1. Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Ergänzungen zur Tagesordnung
4. Bericht der Kassiererin und der Kassen-

prüfer
5. Bericht des Vorstandes
6. Entlastung des Vorstandes
7. Erweiterung der Satzung: Zwecke des 

FOM auch: Orchestermusik bei Festgot-
tediesten

8. Ausblick auf das laufende Jahr
9. Verschiedenes.
 
Der Vorstand 
Karli Broszat Wilfried Wodsak 
 
 

„Was ist machbar?“ fragt sich Kirchen-
chor-Leiter Karl Reinhard Krüger
Blumen und vorgesehene Urkunden für 
sieben Chormitglieder
„Wo sind sie geblieben“ - die Urkunden ? 
So hätte man intonieren können. Aber es 
wurde überhaupt nicht gesungen an die-
sem Abend der Jahresversammlung des Kir-
chenchors Meersburg- Baitenhausen, dafür 
gereimt. Präses Pfarrer Matthias Schneider 
sprach in Versen und schloss gleich den 
ganzen Saal mit ein in den Refrain: AUSAT-
MEN UND EINATMEN! Das lockert schon mal. 
Er versäumt es aber nicht, den Chormitglie-
dern für ihre Treue und ihr Durchhaltever-
mögen zu danken. Jede Woche Chorprobe 
und manchmal sogar zwei- das verlange 
Disziplin. 19 Sängerinnen und acht Sänger 
sind es derzeit. Zum Glück gibt es die Seel-
sorgeeinheit. Da $ndet man leicht Verstär-
kung, wenn Not an Mann ist. Bei festlichen 
Anlässen, wie z.B. am Dreikönigstag, tri*t 
sich ohnehin inzwischen ein Gesamtchor. 
Auch Projekte sind möglich.

Während die erste Vorsitzende Gabriele 
Röhrenbach und ihre Stellvertreterin Helga 
Pawlik für ihre Arbeit Blumen erhalten, ist 
für Chorleiter Krüger ein Fläschchen vorge-
sehen. Der zückt sein Smartfphon und $n-
det dort ebenfalls Gereimtes :“ Da ich viel 
auf Straßen fahre, hält ein Fläschchen lang...“ 
Beim Thema Chorliteratur wird er jedoch 
ernst. Er will den Blick für das Machbare 
nicht verlieren.- Im Augenbllck beginnt der 
Chor eine Zittler-Messe einzuüben. Mit dem 
Kyrie wurde schon begonnen. Das ist der 
Moment, wo wieder Sangesfreudige leicht 
zustoßen könnten. Der Chor hat ja auch Ge-
selligkeit zu bieten: Der montliche Hock z.B. 
und auch ein Jahresaus;ug. Dieses Jahr war 
man in Colman, eine Fahrt mit Führungen. 

Schließlich stehen noch Ehrungen an. Sie-
ben Stühle sind vorgesehen. Da werden 
gleich die drei Damen Platz nehmen, deren 
Sanges-Karriere im Jahr 1947 begann. Vier 
weitere haben 45, 40, 35 und 20 Jahre vor-
zuweisen. Jede bekommt erstmal eine Or-
chidee als Erinnerung und demnächst eine 
Urkunde nachgereicht.

Ingeborg Lehmann 

Die Geehrten

*** Der Anmeldetermin für den Kinder-
kleiderbasar am 17. März 2018 erfolgt 
ab Montag, den 19.02.2018 per Email an 
basar@familientre*-meersburg.de !!! *** 
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KfD Meersburg
Ökumenischer Friedensgottesdienst in 
der Meersburger Stadtkirche 
Bewegende Gebetsstunde um inneren 
und äußeren Frieden 
Wieder gab es eine berührende Stunde in 
der Meersburger Stadtkirche zu erleben. 
Die Gestaltung lag in den Händen von Prä-
dikatin Sabine Nörtemann von der evange-
lischen Kirchengemeinde und Wilma Morin 
sowie Rosa Kresser vom Liturgie-Team der 
katholischen Frauengemeinschaft (kdf ). 
Diese meditative Stunde anlässlich des 
Weltfriedenstags 2018 war also ökumenisch 
ausgerichtet. 

 
Die ungefähr 70 Gottesdienstbesucher und 
vor allem -innen -als ob Frieden weiblich 
wäre! -erwartet eine zu Herzen gehende 
meditative Stunde. Eindringliche warme 
Flötentöne aus dem Instrument von Ursula 
Göhring, Unteruhldingen, dringen ins Kir-
chenschi*. Auf der Orgelbank diesmal Wer-
ner Schweikhart. 
 
Man lässt den Anwesenden Zeit, arbeitet 
mit Stille und eindrucksvollen symbolischen 
Handlungen. Drei Kerzen werden nachein-
ander an der Osterkerze entzündet und zum 
Altar getragen. Sie symbolisieren die Kyrie-
rufe der Messfeier. Später werden es vier 
Blumen sein, die gleichermaßen nachein-
ander nach vorn getragen werden, als Dank 
für die Menschen, die sich für Gewaltlosig-
keit und Frieden in der Welt einsetzen, auch 
wenn sie sich dadurch selbst gefährden.- Im 
Mittelpunkt stehen einmal die alttestamen-
tarische Geschichte von Kain und Abel (Ge-
nesis 4, 1-16 )und eine sehr berührende, aus 
dem Hebräischen stammende Geschichte 
zweier Brüder. Die sorgen sich umeinander, 
verhalten sich emphatisch, wollen abgeben. 
 
Auch die Lieder aus dem „Gotteslob“, von 
der Flöte intoniert und später von der Orgel 
dezent begleitet, sind sorgsam ausgewählt. 
Etwa das „Lautete omnes gentes“, das gleich 
das ökumenische Glaubensbekenntnis aus 
Seoul (1980)ein-leiten wird. Mit den „Selig-
preisungen“ aus der Bergpredigt endet die 
meditative Stunde. Zu diesem Ausklang ha-
ben sich alle Kirchenbesucher in der Mitte 
um den Taufstein versammelt und sprechen 
einander den Frieden zu. Unter ihnen auch 
Alexander Sachs, Gemeinschaftspastor der 
Chrischona-Gemeinde Linzgau - Bodensee.- 
Bei einem Nachtgespräch in der „Jufa“ zeigte 
sich der allgemeine Wunsch, an der Ökume-
ne weiterarbeiten zu wollen. Da bietet sich 
der Welt- gebetstag der Frauen an. 

Auch der Himmelfahrtsgottesdienst am 
Wetterkreuz wird seit der Ära „Stadtpfarrer 
Schatz und Pfarrerin Schulze“ ökumenisch 
gestaltet. 

Ingeborg Lehmann 

 

Christbaumsammelaktion 
für Hospizgruppe Salem e. V. 
Die Kolpingsfamilie Meersburg unterstützt 
aus dem Erlös der diesjährigen Christbaum-
sammelaktion die Hospizgruppe Salem e. V.. 
Die Spende von 700,00 € wurde am Freitag, 
19. Januar 2018 an Frau Christine Engel-
mann Im Pfarrzentrum St. Urban übergeben.
Frau Engelmann, die Einsatzleiterin der Hos-
pizgruppe Salem e. V., gab einen Überblick 
über die Arbeit und das Wirken der Grup-
pe. Hospizbetreuung bedeutet das gleich-
berechtigte Zusammenwirken von Ärzten, 
Schwestern und P;egern, Seelsorgern, 
Sozialpädagogen und weiteren therapeuti-
schen Diensten zum Wohle des Todkranken 
und der ihm nahestehenden Menschen. So 
war zu erfahren, dass die Hospizgruppe ein 
großes Einsatzgebiet hat. Das Einsatzgebiet 
umfasst den mittleren Teil des Bodensee-
kreises und wird von 36 ehrenamtlichen 
HospizbegleiterInnen betreut. Diese Hos-
pizbegleiterInnen müssen eine zerti$zierte 
Grundausbildung nachweisen und nehmen 
fortlaufend an Weiterbildungsmaßnahmen 
teil. Sie begleiten schwerkranke und ster-
bende Menschen in ihrer letzten Zeit in 
ihrer gewohnten Umgebung, zu Hause, im 
P;egeheim oder auch im Krankenhaus. Sie 
kommen zum Gespräch, zum Zuhören, zum 
Dasein, zum Vorlesen, zum Beten, um eine 
Hand zuhalten und vieles mehr. Sie können 
und wollen die Zuwendung durch Angehö-
rige und Freunde nicht ersetzen, aber sie 
können diese entlasten. Auch sind sie an die 
Schweigep;icht gebunden, übernehmen 
aber keine Krankenp;ege oder hauswirt-
schaftlichen Arbeiten. Auf Wunsch sind die 
BegleiterInnen auch über den Tod des Ange-
hörigen für die Hinterbliebenen da.

Auch organisiert die Hospizgruppe für die, 
die einen lieben Menschen verloren haben, 
in vertrauensvoller, geschützter Atmosphä-
re eine Trauergruppe. Gemeinsam mit ande-

ren Betro*enen kann so die schwere, doch 
heilsame Trauer durchlebt werden. 
Die Kolpingsfamilie Meersburg bedankt 
sich bei denen, die durch ihre Gabe für das 
Abholen der Christbäume zu dieser Spende 
für die Unterstützung der Arbeit der Hospiz-
gruppe Salem e. V. beigetragen haben, ganz 
herzlich.
Vielleicht ist es auch ein Ansporn für dieje-
nigen, die das Abholen der Christbäume als 
Selbstverständlichkeit ansehen, im nächs-
ten Jahr einen kleinen Obolus zu geben. 
 
 

Veranstaltungen
Kulturverein Meersburg
Am Freitag, den 02. 02. 2018 um 19.30 $ndet 
im Theatersaal des Augustinum Meersburg 
folgende Veranstaltung statt:
„Fasnacht um den Bodensee – Eine musikali-
sche Hommage an unvergessene Fasnachts-
größen wie Karle Steuer, Bernhard Streibert, 
Helmut Faßnacht, Willi Hermann..........
Wer kennt Sie nicht, die unvergessenen und 
seit Jahrzehnten musikalischen und schon 
längst legendären Gassenhauer der fünften 
Jahreszeit wie z.B. den 

Hemdglonkermarsch
Gundele-Lied
Mir gond no lang it hom
Gell, di kennsch mit it....“
I hon de Münsterturm heit obend
Mädle, wenn vu Konstanz bisch....
Ja wenn der ganze Bodensee ein einzig 
Weinfaß wär

Auftretende Künstler und Musiker der mo-
derierten Veranstaltung sind die bekann-
te Gruppe Blue Birds of Paradise, Marcus 
und Rebecca Nabholz, Michael B. Streibert 
und Bruno Epple, der seine bekannten Fas-
nachtsgedichte vorträgt. Am Flügel werden 
die Sänger von Jürgen Waidele begleitet. 
Moderiert wird die Veranstaltung von Mar-
tin Baur, dem allseits bekannten Überlinger 
Südkurier Redakteur.
Die Eintrittskarte für die bestuhlte (an Ti-
schen) Veranstaltung kostet 10,- Euro.
Karten gibt es bei Schreibwaren Theurich 
und der Tourist-Information Meersburg.

Vom 07. Februar - 17. März 2018 $ndet im 
Augustinum Meersburg eine Ausstellung 
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über den unvergessenen jüdischen Star-Te-
nor Joseph Schmidt statt, der 1942 im blü-
henden Alter von 38 Jahren auf der Flucht 
vor dem Nazi-Regime starb.
Am 6. Februar um 19.00 ist Vernissage der 
Ausstellung im Augustinum Meersburg mit 
kleinem Empfang zu der alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind.

Alfred A. Fassbind, 
Verfasser der füh-
renden Joseph 
Schmidt Biogra$e 
und Leiter des Jo-
seph Schmidt Ar-
chivs, wird zusam-
men mit Carsten 
Eichberger vom 
Haus der Heimat in 
Stuttgart an diesem 
Abend die Ausstel-
lung mit einem Vor-

trag (inklusive Bild – und Filmmaterial) über 
Joseph Schmidt erö*nen. Der Eintritt zur 
Vernissage und in die Ausstellung ist frei.

Ende April bis Anfang Juni veranstaltet der 
Kulturverein Meersburg anläßlich des 50. 
Todestages des Meersburger Ehrenbürgers 
Hans Dieter eine große Ausstellung, bei der 
über 100 Gemälde und Zeichnungen zu se-
hen sind. Fast alle Werke sind aus Privatbe-
sitz und waren so noch nie in der Ö*entlich-
keit zu sehen.
Wegen der Vielzahl der Werke wird die 
Ausstellung zeitgleich an 2 Orten präsen-
tiert. Einmal im Winzerverein Meersburg 
und im Augustinum Meersburg.
Wer eventuell noch ein Gemälde von 
Hans Dieter hat und dies für die Ausstel-
lung zur Verfügung stellen möchte, den 
bitten wir herzlich um Kontaktaufnahme 
per Mail unter kulturverein_meersburg@
yahoo.com oder irgmd@yahoo.de

 

Der Seniorenclub Meersburg 
Einladung zum Senioren-Ka!eenachmit-
tag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka*eenachmittag $ndet am 
Donnerstag, 01.02.2018 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho*-
Weg 10, statt. 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 

$nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 

 

Der Ortsverband informiert:
VdK rät zu vorbeugendem Brandschutz
Brände können immer passieren, nicht nur 
an Weihnachten und Silvester. Der Sozial-
verband VdK rät zu Maßnahmen des vor-
beugenden Brandschutzes, um Leib, Leben, 
Gesundheit und Eigentum zu schützen. Hier 
kann jeder selbst aktiv werden, denn die 
größten Brandgefahren lauern im eigenen 
Haushalt, beispielsweise beim sorglosen 
Umgang mit Kerzen am Adventskranz oder 
Weihnachtsbaum, beim Feuerwerk, beim 
Grillen sowie bei vergessenen Herdplatten, 
Bügeleisen oder bei defekten Elektrogerä-
ten. Daher sollte man defekte Geräte fach-
kundig reparieren lassen oder ersetzen, rät 
VdK-Landesvize Uwe Würthenberger. .,Und 
lassen Sie Ihre Geräte nicht im Standby-Mo-
dus laufen. Behalten Sie beim Kochen Ihren 
Herd im Auge und schalten Sie Herd und 
Backofen aus, wenn Sie die Wohnung verlas-
sen. Löschen Sie vor allem Kerzen vor dem 
Verlassen des Raums. Benutzen Sie Holz-
kohlegrills nur draußen und gießen Sie nie 
Anzünde;üssigkeit nach. Und rauchen Sie 
nie im Bet(, sind weitere wichtige Tipps des 
stellvertretenden VdK-Landesvorsitzenden. 

 

Winzerverein und  
101er-Gesellschaft 
„Sticher“ - ein ganz besonderes Tröpf-
chen ausgebaut 
Das wird spannend und ist schon vielvespre-
chend: Der Meersburger Winzerverein hat in 
enger Zusammenarbeit und aktiver Mitwir-
kung der ehrwürdigen Meersburger 101er-
Bürgergesellschaft einen ganz besonderen 
Wein kreiert, der ein sehr edles Tröpfchen zu 
werden verspricht: Einen sog. „Sticher“, wel-
cher der nicht mehr so oft ausgebauten Sor-
te Rotling entspricht. Das ist eine Mischung 
aus rotem Dornfelder (2/3) und Müller-Thur-
gau (1/3), die - ganz anders als bei einer Cu-
vée - gemeinsam vergären.. Aber wer wagt, 
gewinnt: Am 22. Januar wurde das derzeiti-
ge Ergebnis - Jungwein genannt - im Keller 
unter der Unterstadtkapelle in Anwesenheit 

der Presse verkostet. Und das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen bzw. schmecken lassen: 
Schon durchaus sehr ausgewogen kommt 
er daher, hat eine angenehm kräftige Rosé-
Farbe, Duft nach Johannis- und Himbee-
ren ist unverkennbar. Auch das Säurespiel 
ist schon erfreulich harmonisch. Die noch 
erkennbare Trübung wird nach der Filte-
rung verschwinden. Gelesen wurde er im 
September durch die Mitglieder der 101er-
Gesellschaft, für die er auch bestimmt und 
dann dort für 9,50 Euro zu haben ist. Keller-
meister Valentin Wagner kann schon mal 
stolz auf das jetzige Ergebnis sein, denn dies 
ist sein erster Rotling. Die Idee zu diesem Ex-
periment ging auf die Entdeckung eines aus 
dem Jahr 1723 stammenden Text zurück, 
der die Herstellung eines Sticher-Weins be-
schreibt. Weil etliche Winzer der 101-er Ge-
sellschaft angehören, wurde die Anregung 
gerne aufgegri*en, einen solchen Wein zu 
kreieren. Wenn er sich gut verkauft - und 
das dürfte nach dieser positiven Kostprobe 
wohl der Fall sein, ist 101-Oberp;eger und 
Winzervereins-Vorsitzender Georg Dreher 
einer weiteren Au;age nicht abgeneigt. Dies 
war auch den lobenden Äußerungen der 
Anwesenden zu entnehmen. Im März wird 
der Sticher nach der Filtrierung abgefüllt, 
mit ca. 4000 Flaschen wird gerechnet, wobei 
ca. 3000 Liter jetzt im Stahltank heranreifen. 
Der Sticher wird dann im traditionsreichen 
Meersburger Lokal „Bären“ den Gästen an-
geboten. 
 
Hartmut Rieble 
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